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Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien stimmungsvolle Weihnachtstage, Momente der Ruhe und 

einen zuversichtlichen Start in das neue Jahr. 

Möge 2026 ein Jahr voller Gesundheit, Glück und positiver Begegnungen für uns alle werden. 

Mit den besten Grüßen, 

Bürgermeister DI (FH) Bernd Krassnig sowie das gesamte Team der Gemeinde Mölbling! 

Ein schönes Weihnachtsfest und  
die besten Wünsche für 2026
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Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 15. Mai 2026 

Erscheinung: Juni 2026 
 

moelbling@ktn.gde.at / Tel. 04262-2338

Ein arbeitsreiches Jahr, geprägt 

durch wirtschaftlich schwierige 

Rahmenbedingungen neigt 

sich dem Ende zu. 

 

Rekordeinnahmen in unserem 

Staatsbudget stehen leider  

Rekordausgaben gegenüber, 

dieser Umstand hat somit auch 

unmittelbare Auswirkung auf 

die Budgets der Länder und 

der Gemeinden. 

 

Nichtsdestotrotz konnten viele 

positive Projekte in unserer 

Gemeinde umgesetzt werden. 

 

Mit der Einweihung unserer 

generalsanierten Schule 

konnte heuer eine wichtige 

Investition für die Zukunft 

unserer Kinder abgeschlossen 

werden. 

Auch in unserem Kinder-

garten ist es durch einen 

Betreiberwechsel von der 

Caritas hin zum Kindernest 

gem. GmbH zu einer organi-

satorischen Veränderung 

gekommen. Das Kindernest 

betreibt schon seit längerer 

Zeit, zu unserer vollsten 

Zufriedenheit, die Nachmit-

tagsbetreuung an unserer 

Schule. Wir sind überzeugt 

davon, dass durch diese 

Veränderung ein Mehrwert für 

die Mitarbeiter und Kinder des 

Kindergartens entsteht. An 

dieser Stelle möchte ich mich 

auch beim örtlichen Pfarrer 

Jinu Joseph Mangalath und 

beim Obmann des Pfarr-

gemeinderates Ing. Peter 

Brenner für ihre Unterstützung 

bedanken. 

 

Der Glasfaserausbau ist derzeit 

in aller Munde, vor allem 

deshalb, weil in einigen 

Gemeinden der Projektant in 

die Insolvenz geschlittert ist. In 

unserer Gemeinde zeichnet 

sich mit der Kelag ein 

regionaler und verlässlicher 

Partner für den Glasfaser-

ausbau verantwortlich und so 

ist die Feintrassierung in 

vollem Gange. Der nächste 

Schritt ist die Besprechung der  

Übergabepunkte mit den 

Anschlusswerbern . 

 

Die Abwassergenossenschaft 

Dielach – Mail – Breitenstein 

wurde heuer seitens der 

Gemeinde Mölbling über-

nommen, mit dem Bau einer 

Pumpleitung von Mail nach 

Bernaich, werden die 

Abwässer dieses Gemeinde-

gebietes zukünftig über den 

Reinhalteverband Sankt Veit 

an der Glan entsorgt. Mit 

dieser Maßnahme besteht in 

Zukunft auch die Möglichkeit, 

bei Bedarf, die Abwässer der 

Kläranlage in Meiselding und 

sämtliche Abwässer zwischen 

Meiselding und Dielach über 

den Reinhalteverband Sankt 

Veit an der Glan zu entsorgen. 

 

Die Elektrifizierung Kärntens 

schreitet zügig voran. Unsere 

Gemeinde ist durch die 

Erneuerung einer bestehenden 

110kV Leitung der Kelag 

unmittelbar davon betroffen. 

Gemeinsam mit der Kelag 

konnte mit einer Trassen-

führung entlang der S37 und 

somit abseits von Siedlungs-

gebieten eine akzeptable 

Lösung gefunden werden.  

 

Weniger erfreulich, aber 

verständlich, ist die 

Fahrplanänderung des 

Buslinienverkehrs von St. Veit 

an der Glan über Meiselding 

nach Althofen an den 

Schulfreien Tagen. Auf 

Drängen der Gemeinde wurde 

aber eine akzeptable Lösung in 

Form eines Bedarfsverkehrs 

befunden. Wie man sieht, 

neigt sich ein arbeitsreiches 

Jahr dem Ende zu.  

 

Ich wünsche Euch und Euren 

Familien ein friedvolles 

Weihnachtsfest sowie 

Gesundheit, Glück und viel 

Erfolg im kommenden Jahr! 

 

 

Bürgermeister  

DI (FH) Bernd Krassnig 

Liebe Leserin, lieber Leser!   
Aus Gründen einer einfacheren Lesbarkeit sind Bezeichnungen in dieser Zeitung ausnahmslos 
 geschlechtsneutral zu verstehen, das heißt sie gelten sowohl für Frauen als auch für Männer 
 gleichermaßen. 

Impressum gemäß § 24 Mediengesetz 
Medieninhaber-, Herausgeber- und Redaktionsadresse: Gemeinde Mölbling, 9330 Mölbling 16. 
Herausgeber und für den Inhalt verantwortlich: Gemeinde Mölbling, vertreten durch den Bgm.  
DI (FH) Bernd Krassnig, Mölbling 16, 9330 Mölbling. 
 
Fotonachweis: Sämtliche in dieser Zeitung veröffentlichte Bilder (sofern nicht anders angeführt) 
sind von der Gemeinde Mölbling zur Verfügung gerstellt (zVg).  
 
Erstellung und Produktion: Glandruckerei Marzi e.U., Klagenfurter Straße 23, 9300 St. Veit/Glan, 
Österreich, Telefon: +43 4212 4407; E-Mail: marzi@glandruck.at 

Offenlegung gemäß § 25 Mediengesetz 
Die Gemeindezeitung Mölbling ist die periodische, 2-4 x im Jahr erscheinende 
Zeitung der  Gemeinde Mölbling. Der Inhalt berichtet über Entscheidungen im 
Gemeinderat sowie über  wirtschaftliche, sportliche und kulturelle Ereignisse. 

Die Blattlinie 
Die Gemeindezeitung Mölbling ist unabhängig und wendet sich an alle Leser- 
Innen, die gründliche und umfassende Berichterstattung auf den Gebieten von 
Wirtschaft, Politik, Kultur und Gesellschaft im Gemeindebiet interessiert. Die 
 Gemeindezeitung Mölbling betrachtet es als Pflicht, ihre Leserinnen und Leser 
objektiv und so vollständig wie nur möglich über alle Ereignisse in der Gemeinde 
zu informieren.  

Besuchen Sie unsere Homepage: www.moelbling.gv.at 
Besuchen Sie auch unsere Facebookseite 

PEFC/06-39-364/2

PEFC-zertifiziert

Dieses Produkt

stammt aus
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www.pefc.at

Geschätzte Gemeindebürgerinnen und 
Gemeindebürger, Liebe Jugend! 
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Die Kindernest gem. GmbH hat 

ab September 2025 auch die 

Kinderbetreuung in der Kinder-

tagesstätte (KITA) und im 

Kindergarten in Meiselding 

übernommen.  

Ein Betreiberwechsel war 

unumgänglich, da es Unzufrie-

denheiten mit dem aktuellen 

Betreiber gab. Zudem wollte 

die Gemeinde den explodier-

enden Kosten im Bereich 

Kinderbetreuung entgegen-

wirken.  

Da das gesamte Personal vom 

bisherigen Betreiber über-

nommen wurde, ändert sich für 

die Eltern nach außen hin 

wenig. Dennoch bietet die 

zukünftige Betreuung durch 

die Kindernest gem. GmbH 

einen Mehrwert für Eltern und 

Kinder, denn künftig werden 

der Kindergarten und die KITA 

im Ganzjahresbetrieb mit 

Ferienbetreuung nach Bedarf 

geführt. Weiters besteht durch 

den Umstand, dass die Kinder-

nest gem. GmbH nunmehr 

sowohl die Ganztagesschule 

wie auch den Kindergarten und 

die KITA leitet, künftig die 

Möglichkeit, in den Sommer-

ferien bei Bedarf auch 

Schulkinder mitzubetreuen.  

 

Weiters erfolgt seit September 

2025 die Mittagsverpflegung 

unserer Kindergarten- und 

KITA-Kinder durch den orts-

ansässigen Gasthof Wurzerhof. 

Dieser überzeugt mit täglich 

frisch zubereiteten Speisen aus 

selbst produzierten Lebens-

mitteln.

Neuer Betreiber für unseren Kindergarten  
und die Kindertagesstätte in Meiselding

Mit Beginn des Jahres 2025  

hat der Gemeinderat die 

Übernahme der Abwassergen-

ossenschaft (AWG) Dielach–

Breitenstein–Mail beschlossen. 

Die Betreuung und Verwal-

tung der Anlage erfolgt 

künftig durch die Gemeinde 

Mölbling und dem Reinhalte-

verband St.Veit/Glan.  

Im Zuge der Übernahme wird 

eine Pumpleitung Richtung 

Bernaich errichtet. Durch diese 

Maßnahme stellt die 

Gemeinde sicher, dass auch in 

Zukunft die ordnungsgemäße 

Ableitung und Behandlung der 

Abwässer in den betroffenen 

Ortschaften gewährleistet ist. 

Übernahme der Abwassergenossenschaft  
Dielach–Breitenstein–Mail

Das Kindergarten-Team hat 

das neue Logo des 

Kindergartens und der KITA 

selbst kreiert. Es zeigt einen 

kleinen weißen Wolf – eine 

liebevolle Anlehnung an das 

Gemeindewappen.

Mit der Inbetriebnahme der 

Koralmbahn am 14. Dezember 

dieses Jahres kommt es zu 

einer Änderung im  

Busfahrplanwechsel. 

 

In den Ferien fährt kein 

regulärer Linienbus mehr. 

Stattdessen steht ein Rufbus 

zur Verfügung, der entweder 

online oder unter der 

Telefonnummer: 04262 93083 

(Ruf:mi) bestellt werden kann. 

Für Vormittag: Bestellung des 

Busses bis 17 Uhr am Vortag 

Für Nachmittag: Bestellung 

mindestens 2 Stunden vor 

Linienzeit. 

 

Der Rufbus fährt ausschließlich 

zu den Linienzeiten und zu den 

Bustarifen. Außerhalb der 

Linienzeiten fährt wie 

gewohnt das Ruf:mi Taxi. 

Laut Auskunft der Fa. 

Hofstätter Touristik GmbH – 

ändert sich am Bustarif nichts, 

wenn zB. ein Klimaticket oder 

Pensionistenausweis vorhanden 

ist, bleibt der Tarif wie bisher. 

Bei Anruf und Bestellung eines 

Rufbusses, muss die Einstiegs-

stelle und Ausstiegsstelle 

bekannt gegeben werde. Es 

kann bei jeder Haltestelle auf 

der Linie ein- und ausgestiegen 

werden. 

Das Ruf:mi Taxi fährt weiterhin 

wie gehabt. 

Neue Ruf:mi-Haltestelle in 

Kogl 

Die Gemeinde arbeitet 

kontinuierlich gemeinsam mit 

dem Betreiber, der Firma 

Hofstätter am Ausbau des 

Ruf:mi-Netzes. Kürzlich wurde 

in Kogl eine weitere Haltestelle 

genehmigt. Damit wird das 

Angebot für die Bevölkerung 

weiter verbessert und die 

flexible Mobilität im 

Gemeindegebiet gestärkt.

Ablauf Ferien -Rufbus durch Ruf:mi

Unsere Amtsleiterin Mag. Tanja 

Bleikolb verabschiedete sich 

Ende November in den 

Mutterschutz.  

Die Vertretung während ihrer 

Karenzzeit übernimmt Frau 

Anja Krappinger, Leiterin des 

Bauamtes. 

Frau Mag. Tanja Bleikolb wird 

nach Ende ihrer Karenzzeit 

wieder in den Gemeindedienst 

zurückkehren.  

Die Gemeinde wünscht ihr für 

die kommende Zeit alles Gute 

und viel Freude mit dem 

Nachwuchs. 

Erfreuliche Nachrichten aus dem Gemeindeamt . . . 
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Seit Oktober ist die Gemeinde 

Mölbling offiziell Registrier-

ungsbehörde für die digitale 

Identität „ID Austria“. 

 

Das bedeutet: Bürgerinnen 

und Bürger können die 

Registrierung zur ID Austria ab 

sofort direkt in der Gemeinde 

durchführen lassen. 

 

Bitte beachten Sie, dass die 

Registrierung nur nach vor-

heriger Terminvereinbarung 

möglich ist! 

Was ist die ID Austria? 

 

Die ID Austria ist Ihre digitale 

Identität, mit der Sie sich sicher 

online ausweisen und Doku-

mente digital unterschreiben 

können – beispielsweise beim 

FinanzOnline, beim Versicher-

ungsdatenauszug oder für 

andere digitale Amtswege. 

 

Für die Registrierung 

benötigen Sie: 

• Amtlichen Lichtbildausweis 

in Kombination mit dem 

Staatsbürgerschaftsnachweis 

ODER 

• Einen gültigen Reisepass  

oder Personalausweis 

• Ein Smartphone mit 

Fingerprint- oder Gesichts- 

erkennungsfunktion 

 

Ablauf der Registrierung 

 

Die Gemeinde führt mit Ihnen 

gemeinsam den ersten Teil der 

Registrierung durch. 

 

Im zweiten Schritt schließen 

Sie den Vorgang zu Hause 

selbstständig ab – Sie erhalten 

dazu eine Anleitung von uns. 

In diesem Schritt legen Sie Ihre 

persönlichen Zugangsdaten 

und Passwörter fest. 

 

Für weitere Informationen 

oder zur Terminvereinbarung 

wenden Sie sich bitte an das 

Gemeindeamt Mölbling. 

 

Wir freuen uns, Ihnen diesen 

zusätzlichen Bürgerservice 

anbieten zu können!

Gemeinde Mölbling ist ab sofort  
Registrierungsbehörde für die ID Austria

Auch dieses Jahr konnten wir 

erneut den kostenlosen 

Schwimmkurs für Schwimm-

anfänger und leicht Fort-

geschrittene der Jahrgänge 

2017 bis 2020 im Rahmen des 

Projekts „Schwimm dich fit und 

gesund“ anbieten. 

Ziel des Projekts ist es, vor 

allem unsere Jüngsten zum 

Schwimmenlernen zu moti-

vieren – um Unfälle im Wasser 

zu vermeiden, dem zunehmen-

den Bewegungsmangel ent-

gegenzuwirken und damit 

Gesundheit und Wohlbefinden 

zu fördern. Positive Erfahr-

ungen und Erlebnisse im 

Wasser sollen zudem das 

Bewusstsein für Bewegung 

stärken und langfristig Freude 

am Sport und an Vereins-

aktivitäten wecken. Die Kinder 

wurden in drei Gruppen 

eingeteilt – jene, die das 

Schwimmen neu erlernten, 

und jene, die bereits Kennt-

nisse hatten und diese weiter 

vertiefen konnten. 

Durchgeführt wurde der 

Schwimmkurs vom Schwimm- 

und Freizeitverein Kärnten 

unter der Leitung von Herrn 

Gerald Kassegger im Hallenbad 

St. Veit/Glan. Die Kosten für die 

Schwimmschule wurden voll-

ständig über das Projekt 

getragen. Die Eintrittskosten der 

Kinder ins Hallenbad übernahm 

unsere Gemeinde – somit war 

der gesamte Schwimmkurs für 

die Eltern kostenlos. 

Kostenloser Schwimmkurs „schwimm dich fit und gesund“

Die „Defi-Säulen“ wurden 

ursprünglich vor dem Gemein-

deamt in Mölbling und bei der 

Feuerwehr in Meiselding mit 

dem Ziel installiert, im Notfall 

den Zugang zu lebensretten-

den Defibrillatoren zu 

erleichtern. Doch entgegen der 

Hoffnung, dass diese Geräte als 

Erste-Hilfe-Maßnahme in Not-

fällen genutzt werden würden, 

blieb ihr Einsatz aus. Die 

kontinuierlichen Kosten für 

Wartung und Miete haben 

leider nicht den erhofften 

Nutzen für die Bevölkerung 

gebracht. 

Da der Mietvertrag für die 

beiden Geräte nun ausge-

laufen war, entschied man sich  

anstelle einer Verlängerung 

des Mietvertrages dafür, die 

Säulen abzubauen.  

Die hohen Mietkosten und die 

Tatsache, dass die Defibrilla-

toren in der Praxis nicht 

genutzt wurden, führten zu 

dieser Entscheidung. 

Wir sind uns der Bedeutung 

von Defibrillatoren im Notfall 

bewusst und wollen keines-

falls auf diese lebensrettende 

Möglichkeit verzichten, wes-

halb wir derzeit nach 

Alternativen suchen, die im 

Notfall eine schnelle und 

unkomplizierte Hilfe gewähr-

leisten. Allerdings müssen wir 

bei der Suche nach einer 

Lösung darauf achten, dass 

die Kosten im Rahmen bleiben 

und der Wartungsaufwand 

tragbar bleibt. 

Welche Alternativen tatsäch-

lich umgesetzt werden 

können, wird sich zeigen. Klar 

ist jedoch, dass die Gemeinde 

weiterhin auf die Sicherheit 

ihrer Bürgerinnen und Bürger 

setzen will, ohne dabei 

unnötige Ressourcen zu 

verschwenden. 

Demontage der Defibrillatoren in  
Mölbling und Meiselding
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Um den Herbst in unserer 

Gemeinde noch in vollen 

Zügen genießen zu können, 

wurden von der Gemeinde 

neue Bänke und Tische 

angeschafft. Die alten, 

teilweise bereits abgewitterten 

Sitzgelegenheiten wurden 

durch moderne Gabionen-

bänke und -tische ersetzt. 

Diese überzeugen nicht nur 

durch ihr ansprechendes 

Erscheinungsbild, sondern sind 

auch besonders wetter-

beständig und langlebig. 

 

Die Holzauflagen stammen 

von LSB Lärchenholz Buch-

häusl, einem regionalen 

Holzunternehmen, ein Beitrag 

zur heimischen Wirtschaft 

unterstützt wurde. Besonders 

der Aussichtsplatz am 

Gunzenberg erstrahlt nun 

wieder in neuem Glanz. 

 

Neben den neuen Bänken und 

Tischen wurde auch ein neuer 

Brunnentrog aus Beton 

aufgestellt. Im Zuge der 10.-

Oktober-Feier wurde der Platz 

zusätzlich verschönert – neue 

Fahnen gehisst und der 

gesamte Rastplatz heraus-

geputzt. 

 

Ein Besuch am Rastplatz 

Gunzenberg lohnt sich– 

überzeugen Sie sich selbst vom 

gelungenen Ergebnis!

Ortsbildpflege

Errichtung einer Leitschiene 

entlang der Gemeindestraße 

 

Im Ortsteil Unterdeka wurde im 

Laufe dieses Jahres eine 

wichtige Maßnahme zur 

Erhöhung der Verkehrs-

sicherheit umgesetzt. Entlang 

eines Straßenabschnittes, an 

dem das Gelände auf der linken 

Seite steil abfällt, wurde eine 

neue Leitschiene installiert. 

Mit der Errichtung der rund 30 

Meter langen Schutzein-

richtung konnte eine besteh-

ende Gefahrenstelle wirksam 

entschärft werden. Die Maß-

nahme trägt wesentlich zur 

Verbesserung der Sicherheit für 

alle Verkehrsteilnehmer bei 

und stellt eine nachhaltige 

Investition in die Infrastruktur 

der Gemeinde dar. 

Auch in Drasenberg wurde eine 

Leitschiene installiert. 

 

Die Gemeindeverwaltung 

dankt den ausführenden 

Unternehmen sowie allen 

Beteiligten für die fach-

gerechte und termin-gerechte 

Umsetzung der Arbeiten. 

Sanierung der Stützmauer im 

Bergwerksgraben 

 

Anfang des Sommers konnte 

die sanierungsbedürftige, teils 

einsturzgefährdete Stütz-

mauer im Bereich des 

Bergwerksgrabens instand 

gesetzt werden. Für die Dauer 

der Arbeiten musste die 

Bergwerksgrabenstraße für 

etwa eine Woche gesperrt 

werden. Eine entsprechend 

beschilderte Umleitung über 

den Gunzenberg stellte 

währenddessen die Erreich-

barkeit sicher. 

 

Trotz einiger Beschwerden 

aufgrund der Sperre konnten 

die Arbeiten früher als geplant 

abgeschlossen werden. Im 

Herbst erfolgten anschließend 

die Asphaltierungsarbeiten, die 

nochmals kurzfristige 

Verkehrsanhalte erforderlich 

machten. 

 

Für die gesamte Maßnahme 

wurde ein Investitionsvolumen 

von rund 20.000 Euro 

aufgewendet. 

Erhöhung der Verkehrssicherheit 
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Der Glasfaserausbau in unserer 

Gemeinde schreitet weiter 

voran und geht nun in die 

nächste Umsetzungsphase. 

 

Der nächste Schritt ist die 

Kontaktaufnahme aller 

Haushalte, die bereits einen 

Glasfaseranschluss bestellt 

haben, um die genaue Lage der 

Anschlusspunkte auf den 

Grundstücken festzulegen. 

Alle weiteren Informationen 

zum Ablauf und zur Verfüg-

barkeit sind unter 

www.kelag.at/connect 

aufrufbar. 

Bis zum Start der Arbeiten ist es 

weiterhin möglich einen 

Anschluss zu bestellen. 

Wir freuen uns über diesen 

wichtigen Schritt in Richtung 

digitale Zukunft für unsere 

Gemeinde!

Glasfaserausbau in Mölbling – die nächste Phase startet!

Unsere Gemeinde ist laut 

Forstgesetz 1975 § 101 dazu 

verpflichtet, mindestens 

einmal jährlich die Wildbäche 

im Gemeindegebiet begehen 

zu lassen und das Bachbett 

sowie den näheren Ufer-

bereich auf Veränderungen 

oder Beeinträchtigungen 

(Holzablagerungen, Holzver-

klausungen, umgestürzte 

Bäume, verlandete Durchlässe 

etc.) zu kontrollieren. In 

Anbetracht immer stärkerer 

Niederschlagsereignisse mit 

den dazugehörigen enormen 

Abflussmengen, ist dies eine 

wichtige Vorkehrung für den 

Schutz und die Sicherheit 

unserer Bevölkerung und ihrer 

Besitztümer.  

 

In der Gemeinde Mölbling wird 

die Wildbachbegehung von 

einem Expertenteam der Firma 

umwelterkundung.at durchge-

führt, welche zuletzt am 8. 

April 2025 sämtliche 

Wildbäche in der Gemeinde 

auf Übelstände überprüft 

haben. Die vorgefundenen 

Übelstände wurden dokumen-

tiert und die betroffenen 

G r u n d s t ü c k s e i g e n t ü m e r  

schriftlich dazu aufgefordert, 

Holz oder andere den Wasser-

lauf hemmende Gegenstände 

ehestmöglich zu beseitigen.  

 

Die nächste Wildbachbe-

gehung findet im Frühjahr 

2026 statt. Wir bitten die Wald- 

und Grundstückseigentümer-

Innen im Eigeninteresse bereits 

vor der Begehung bestehende 

Ablagerungen zu entfernen 

und zukünftig keine Ablage-

rungen mehr vorzunehmen.  

Im Sinne der Gefahren-

prävention bitten wir die 

BürgerInnen der Gemeinde 

Mölbling sowie die Wald- bzw. 

GrundstückseigentümerInnen 

die Firma umwelterkundung.at 

bei der Wildbachbegehung zu 

unterstützen, indem Sie Ihnen 

den Zugang zu den 

Wildbächen gewähren und 

vorgefundene Übelstände 

ehestmöglich beseitigen. 

Jährliche Wildbachbegehung

Am 8. November lud die 

Gemeinde Mölbling erneut zur 

beliebten Wintersportbörse ein 

– diesmal fand die Veran-

staltung in den Räumlichkeiten 

der Volksschule Meiselding 

statt. Zahlreiche Besucherinnen 

und Besucher nutzten die 

Gelegenheit, um Skianzüge, 

Mützen, Schlittschuhe, Skier, 

Skischuhe, Skihelme, Eishockey-

schläger, Snowboards und vieles 

mehr zu kaufen oder zu 

verkaufen. 

Ein besonderes Highlight in 

diesem Jahr war wieder der 

kostenlose Ski-Service des 

Schiteams Meiselding. Unter 

der fachkundigen Leitung von 

Christian Ruhdorfer wurden die 

Gäste bei der Skiauswahl 

beraten, Bindungen eingestellt 

und kleinere Servicearbeiten 

direkt vor Ort durchgeführt. Die 

Kosten für diesen Service 

übernahm die Gemeinde 

Mölbling, um allen 

Besucherinnen und Besuchern 

diesen Mehrwert anbieten zu 

können. 

Bereits am 07. November 

wurden rund 120 intakte, 

teilweise neuwertige Winter-

sportartikel für Groß und Klein 

zum Verkauf abgegeben. 

Am darauffolgenden Tag 

konnten sich Interessierte für 

die kommende Wintersaison 

ausrüsten – und nahezu jede 

Besucherin und jeder Besucher 

wurde fündig. 

Pro verkauftem Artikel wurde 

ein Unkostenbeitrag von 10 % 

einbehalten, der einem sozialen 

Projekt zugutekommt. Nicht 

verkaufte Artikel wurden nach 

der Börse wieder abgeholt, und 

der Erlös abzüglich des 

Unkostenbeitrags an die 

Verkäuferinnen und Verkäufer 

ausbezahlt. 

Auch in diesem Jahr konnte die 

Wintersportbörse als Erfolg 

verbucht werden – mit einer 

großartigen Resonanz, vielen 

zufriedenen Besucherinnen und 

Besuchern sowie einem 

wertvollen Beitrag für die 

Gemeinschaft. 

3. Wintersportbörse der Gemeinde Mölbling in der 
Volksschule Meiselding
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Die drei Mitarbeiter vom 

Wirtschaftshof der Gemeinde 

Mölbling sind gemeinsam mit 

drei Landwirten (Peter Egger, 

Johannes Hölbling, Karl 

Funder) bei Schneefall 

selbstverständlich bemüht, die 

Gemeindestraßen, die 

öffentlichen Plätze und 

Gehsteige von Schnee zu 

befreien sowie bei Bedarf 

durch Salz- und Splittstreuung 

für Griffigkeit zu sorgen. Bei 

starken Schneefällen sind 

unsere Einsatzkräfte rund um 

die Uhr im Einsatz und 

verrichten ihre Arbeit nach 

bestem Wissen und Gewissen 

unter nicht immer einfachen 

Bedingungen. 

Im Bedarfsfall rücken zu jeder 

Tages- und Nachtzeit alle drei 

Mitarbeiter vom Wirtschafts-

hof sowie die drei Landwirte 

samt Fuhrpark aus, um für 

Sicherheit auf den Verkehrs-

flächen zu sorgen. Der 

Winterdienst wird nach einem 

Schneeräumplan durch-

geführt. Wir bitten allerdings 

um Verständnis, dass die 

Winterdienstarbeiten nicht 

überall gleichzeitig durch-

geführt werden können. 

Ebenso kann es hin und wieder 

zu Verzögerungen kommen, 

weil unvorhersehbare Ereig-

nisse wie beispielsweise 

umgestürzte Bäume auf der 

Route oder technische 

Gebrechen bei den Fahrzeu-

gen, usw. auftreten können. 

Um einen möglichst reibungs-

losen Winterdienst zu 

gewährleisten, ist es erfor-

derlich, neben einem gut 

organisierten Räum- und 

Streudienst, auch auf einige 

gesetzliche Bestimmungen 

aufmerksam zu machen. Es 

bestehen auch Verpflich-

tungen der Grundstücks-

eigentümer, die beispielsweise 

in der Straßenverkehrsord-

nung oder im Kärntner 

Straßengesetz geregelt sind. 

Schneeräumung ist somit nicht 

nur eine Angelegenheit der 

Gemeinde. 

Hauseinfahrten und Vorplätze: 

 

Bei der Schneeräumung kann 

es immer wieder vorkommen, 

dass die Schneemassen im 

Bereich der Hauseinfahrten 

und privaten Grundstücke zum 

liegen kommen. Die Lenker der 

Einsatzfahrzeuge bemühen 

sich natürlich, diese Beein-

trächtigungen so gering wie 

möglich zu halten, ist 

allerdings gerade im Sied-

lungsbereich nicht immer 

möglich.  

Daher erlauben wir uns den 

Hinweis, dass nach den 

gesetzlichen Bestimmungen 

die Grundstückseigentümer 

der an eine öffentliche Straße 

angrenzenden Grundstücke 

verpflichtet sind, das 

Abräumen des Schnees von der 

Fahrbahn auf ihren Grund 

ohne Anspruch auf 

Entschädigung zu dulden. 

 

Ablagerung von Schnee auf 

Straßen und Gehsteigen: 

 

Umgekehrt ist es nicht erlaubt, 

Schnee von privaten Vor-

plätzen und Hauseinfahrten 

auf öffentliche Flächen, also 

beispielsweise auf Gehsteige 

oder die Fahrbahn, zu 

schieben. Der Schnee muss auf 

eigenem Grund deponiert 

werden. 

Sollten dennoch Schnee auf 

bereits geräumte Flächen 

geschoben werden, weisen wir 

bereits jetzt darauf hin, dass 

keine neuerliche Räumung 

dieser Schneemassen durch die 

Gemeinde erfolgen wird.    

 

Verpflichtungen der Grund-

stückseigentümer gemäß 

Straßenverkehrsordnung: 

 

Die Gemeinde ist bemüht, 

Gehsteige und Gehwege 

bestmöglich zu räumen und 

bei Glätte zu streuen. Dennoch 

weisen wir darauf hin, dass die 

Eigentümer von Liegen-

schaften in Ortsgebieten, bei 

Schneefall dazu verpflichtet 

sind, Gehsteige und Gehwege 

entlang ihrer gesamten 

Liegenschaft zwischen 6 und 

22 Uhr zu räumen und bei 

Schneeglätte oder Glatteis zu 

bestreuen. Ist kein Gehsteig 

vorhanden, ist der Straßenrand 

in einer Breite von einem 

Meter zu säubern. 

Die Gemeinde hat zwar in 

ihrem Winterdienstplan die 

Räumung und den Streudienst 

der Gehwege im Einsatzplan, 

jedoch werden die Grund-

stückseigentümer dadurch 

nicht von der genannten 

Verpflichtung entbunden. 

Es wird ausdrücklich darauf 

hingewiesen, dass 

 

• es sich dabei um eine 

unverbindliche Arbeits- bzw. 

Serviceleistung der Gemeinde 

Mölbling handelt, aus der kein 

Rechtsanspruch abgeleitet 

werden kann. 

 

• die gesetzliche Verpflichtung 

sowie die damit verbundene 

zivilrechtliche Haftung für die 

zeitgerechte und ordnungs-

gemäße Durchführung der 

Arbeiten in jedem Fall beim 

verpflichteten Anrainer bzw. 

Grundeigentümer verbleibt. 

 

• eine Übernahme dieser 

Räum- und Streupflicht durch 

stillschweigende Ausübung im 

Sinne des § 863 Allgemeines 

Bürgerliches Gesetzbuch 

(ABGB) hiermit ausdrücklich 

ausgeschlossen wird. 

 

• Hauseigentümer müssen 

auch dafür sorgen, dass 

Schneewechten und Eisbil-

dungen rechtzeitig von den 

Dächern entfernt werden. 

 

Hindernisse: 

 

Hindernisse wie beispielsweise 

abgestellte Autos auf 

Gehsteigen, Umkehrplätzen 

und Straßenränder, aber auch 

nicht zurückgeschnittene 

Bäume, Hecken und Sträucher 

erschweren die Schnee-

räumung. Speziell in den 

Wintermonaten bitten wir auf 

die Durchführbarkeit des 

Winterdienstes Rücksicht zu 

nehmen und insbesondere 

Astwerk rechtzeitig zurück-

zuschneiden, damit auch unter 

Schneelast keine Einengung 

der Verkehrsflächen besteht. 

 

Der Winterdienst funktioniert 

nur dann, wenn wir alle 

unseren Teil beitragen sowie 

Rücksicht, Verständnis und 

Toleranz für die gegenseitigen 

Rechte und Pflichten 

aufbringen! 

Winterdienst 
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Die erfolgreiche Aktion 

„Rehkitzrettung“ wird auch im 

Jahr 2026 wieder in der 

Gemeinde Mölbling 

stattfinden. 

 

Dank der hervorragenden 

Zusammenarbeit von Land-

wirten, freiwilligen Helfer-

innen und Helfern sowie 

Jägern konnten in den 

vergangenen Jahren bereits 

viele Rehkitze und andere 

Jungtiere vor dem Mähtod 

gerettet werden. 

Auch in diesem Jahr war die 

Aktion ein großer Erfolg – über 

50 Rehkitze konnten recht-

zeitig entdeckt und in 

Sicherheit gebracht werden. 

Die Helferinnen und Helfer 

bergen die Tiere vorsichtig aus 

der Wiese und bringen sie für 

die Dauer der Mahd in 

Lebendtierboxen an einen 

geschützten Ort, damit sie 

nicht zurücklaufen. Nach der 

Mahd werden die Tiere 

selbstverständlich wieder in die 

Freiheit entlassen. 

 

Ein herzliches Dankeschön gilt 

allen, die mit großem 

Engagement zum Gelingen 

dieser wertvollen Aktion 

beigetragen. Unser besonderer 

Dank gilt dabei unseren 

Kollegen vom Wirtschaftshof, 

Michael Kohlweiß und 

Wolfgang Kogler, für ihren 

herausragenden Einsatz. Wir 

werden Sie rechtzeitig über die 

geplante Durchführung im 

Jahr 2026 informieren.

Aktion „Rehkitzrettung“ auch 2026 wieder in Mölbling

Unsere Straßen und öffent-

lichen Wege sind wichtige 

Lebensadern unserer Gemein-

de. Damit diese auch in Zukunft 

sicher und funktionsfähig 

bleiben, bitten wir alle um 

Rücksichtnahme auf die Be-

dürfnisse des öffentlichen Guts. 

 

In den letzten Jahren ist es 

vermehrt vorgekommen, dass 

landwirtschaftliche Flächen 

gegen die öffentlichen 

Straßenränder hin intensiv 

bewirtschaftet werden. 

Manche Landwirte pflügen 

sogar die Straßenböschungen, 

was die Straßeninfrastruktur 

massiv beeinträchtigt.  

 

Solche Eingriffe führen zu 

massivem Problemen im 

Straßenverkehr, beispielsweise 

weil dadurch keine 

Möglichkeit mehr zum 

Ausweichen besteht und im 

Winter die Schnee- und 

Eisfreihaltung nicht mehr 

funktioniert. Zudem erhöhen 

diese Eingriffe die Instand-

haltungskosten, die letztlich 

von allen Steuerzahlern 

getragen werden müssen. 

 

Wir möchten daher auf die 

gesetzlichen Vorgaben 

hinweisen: Gemäß § 53 des 

Kärntner Straßengesetzes ist 

das Pflügen auf Grundstücken 

innerhalb von vier Metern vom 

Straßenrand nur gleichlaufend 

erlaubt. Außerdem ist das 

Einackern der Straßengräben 

verboten. Besonders schädlich 

ist auch das konzentrierte 

Einleiten von Oberflächen-

wässern auf die Fahrbahn. 

Dieses Wasser schädigt nicht 

nur die Straße, sondern kann 

auch unkontrolliert auf 

benachbarte Grundstücke 

fließen und dort Schäden 

verursachen. 

Wir bitten alle Landwirte und 

Bewirtschafter, diese Vor-

schriften zu beachten. Bei 

Nichtbeachtung dieser Vor-

schriften sehen wir uns 

gezwungen, entsprechende 

Maßnahmen zu ergreifen, um 

unsere Infrastruktur zu 

schützen und die Sicherheit 

aller Verkehrsteilnehmer zu 

gewährleisten. 

 

Nur gemeinsam können wir 

dazu beitragen,  

unsere Gemeinde lebenswert 

und sicher zu erhalten. 

Vielen Dank für Ihre 

Rücksichtnahme!

Zum Schutz unserer gemeinsamen Infrastruktur – 
Rücksichtnahme beim landwirtschaftlichen Bewirtschaften

Gemeinde APP
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Unser diesjähriger Ausflug mit 

den Seniorinnen und Senioren 

führte uns nach Weißenstein – 

mit dem schönen Ziel, unseren 

ehemaligen Pfarrer von 

Meiselding, Rudolf Pacher, zu 

besuchen. 

Wie auch in den vergangenen 

Jahren starteten wir den Tag 

beim Wurzerhof, wo uns ein 

ausgezeichnetes Frühstücks-

buffet mit vielen Köstlich-

keiten erwartete. Gut gestärkt 

machten wir uns anschließend 

auf den Weg nach 

Weißenstein. 

Dort hielt Pfarrer Rudolf 

Pacher in der Kirche eine kleine 

Andacht. Im Anschluss wurden 

wir vom Pfarrgemeinderat 

herzlich empfangen und mit 

Kaffee, Kuchen und Brötchen 

verwöhnt. Für die musikalische 

Unterhaltung sorgte eine 

junge Harmonikaspielerin, die 

mit ihrer Musik für fröhliche 

Stimmung sorgte. Der Bürger-

meister von Weißenstein, 

Harald Haberle, und Pfarrer 

Rudolf Pacher gaben uns 

zudem interessante Einblicke 

in die Gemeinde, die ansäss-

igen Betriebe und die 

Besonderheiten von Weißen-

stein. An dieser Stelle möchten 

wir uns nochmals ganz herzlich 

für den freundlichen Empfang 

und die herzliche Gastfreund-

schaft bedanken. 

 

Zum Mittagessen kehrten wir 

im Gasthof Fruhmann ein, 

bevor es weiterging zum 

Schloss und Kloster Wernberg. 

Dort ließen wir den Tag mit 

Kuchen und Kaffee, bei 

musikalischer Unterhaltung 

ausklingen. Im Schloss bot sich 

auch die Gelegenheit, im 

Klostershop selbstgemachte 

Produkte zu erwerben. 

 

Begleitet wurde dieser herr-

liche Tag von Sonnenschein und 

perfektem Wetter. Mit dabei 

waren nicht nur unsere 

Seniorinnen und Senioren, 

sondern auch Mitglieder des 

Pfarrgemeinderates sowie 

unsere „Dorfkrankenschwester“ 

Vanessa Pirzl. 

 

Die Freude über die Teilnahme 

war besonders groß – mit über 

70 Teilnehmerinnen und 

Teilnehmern waren die Busse 

bis auf wenige Plätze gefüllt. 

Ein wunderschöner Tag voller 

Gemeinschaft, guter Gesprä-

che und vieler schöner 

Eindrücke wird uns allen noch 

lange in Erinnerung bleiben.

Seniorenausflug nach Weißenstein

Gemeindeverwaltung  

(Juli/August) 30 Wochenstunden 

Anforderungen: Vollendung des 

15. Lebensjahres, Spaß und 

Freude im Umgang mit 

Menschen. 

 

Wirtschaftshof  

(Juli/August) 40 Wochenstunden  

Anforderungen: Vollendung des 

15. Lebensjahres, Freude an der 

Unterstützung unseres Wirt-

schaftshof-Teams (Grün- und 

Ortsbildpflege, Straßeninstand-

haltung, u. a.), Körperliche und 

geistige Eignung, Führerschein 

der Klasse B wäre von Vorteil 

Ganz generell erwarten wir 

freundliches Auftreten, 

Interesse, Pünktlichkeit und 

Zuverlässigkeit. 

 

Bewerbungen mit Lebenslauf, 

Bewerbungsschreiben und 

Zeugnissen bitte bis spätestens  

13. März 2026 an die Gemeinde 

Mölbling oder per E-Mail an 

moelbling@ktn.gde.at senden. 

 

 

Wir freuen uns auf interessante 

und engagierten Bewerbungen!

Ferienjob bei der Gemeinde Mölbling – Sommer 2026

FERIENJOB
in der Gemeinde

Mölbling
Sommer 2026

Gemeindeverwaltung und
Wirtschaftshof
Juli / August

30 bzw. 40
Wochenstunden

Vollendung des 15.
Lebensjahres

BEWERBUNGEN

Interesse
Pünktlichkeit und
Zuverlässigkeit 
Freundliches Auftreten

Wir erwarten

moelbling@ktn.gde.at

mit Lebenslauf,
Bewerbungsschreiben und
Zeugnissen bitte bis
spätestens 15. März 2026 an:



Mölbling Gemeinde-InfoAmtliches

10

Seit August 2025 gibt es in 
Zusammenarbeit mit dem Land 
Kärnten, den Sozialhilfe-
verbänden und den Bezirks-
hauptmannschaften das 
kostenfreie Service der 
Pflegenahversorgung in der 
Gemeinde Mölbling.  
Die landesweite Umsetzung 
der Pflegenahversorgung in 
Kärnten zielt darauf ab, ältere 
Menschen, Pflegebedürftige 
und deren Angehörige in 
Fragen Betreuung und Pflege 
zu unterstützen. Fr. Vanessa 
Pirzl, diplomierte Gesund-
heits- und Krankenpflegerin, 
ist seit August 2025 für drei 
Gemeinden zuständig: 
Mölbling, St. Georgen am 
Längsee und Maria Saal. Durch 
die Kooperation der einzelnen 
Gemeinden wurde die 
Umsetzung der Pflegenah-
versorgung möglich gemacht. 
Fr. Pirzl freut sich sehr über ihre 
„neuen“ Einzugsgebiete: 
„Mein Aufgabenbereich ist 
sehr vielfältig, umfasst 
hauptsächlich Hausbesuche 
und organisatorische Tätig-
keiten rund um die Themen 
Pflege, Betreuung und 
Soziales. Die Arbeit in der 
Pflegenahversorgung erfor-
dert sehr viel Flexibilität, bringt 
aber reichlich Wertschätzung 
und Dankbarkeit mit sich.“  

Eine weitere zentrale Aufgabe 
der Pflegenahversorgung ist 
der Aufbau und die Leitung 
eines Teams von ehren-
amtlichen Mitarbeiter*innen, 
welche Fahrten zu Arzt-
besuchen, Spaziergänge, 
Besuchsdienste oder Karten-
spiele für ältere Personen und 
Pflegebedürftige übernehmen. 
„Ich bin so dankbar, dass mich 
die ehrenamtlich Tätigen in 
den Gemeinden unterstützen. 
Ohne sie wäre die Einsamkeit 
in so manchen Haushalten viel 
größer. Sie stärken das soziale 
Miteinander und verbessern 
die Lebensqualität der älteren 
Bevölkerung“, so Pirzl. 
Das Angebot der Pflegenah-
versorgung reicht von 
Informationen zu Pflege- und 
Gesundheitsleistungen über 
Unterstützung bei Anträgen 
bis hin zur Organisation von 
Betreuungsformen. Die 
meisten Beratungen finden im 
häuslichen Umfeld statt, 
jedoch können die Bedürfnisse 
älterer Menschen und deren 
pflegenden Angehörigen auch 
beim Gemeindeamt oder 
telefonisch berücksichtigt 
werden. Jeden Dienstag wird 
beim Gemeindeamt Mölbling 
von 09:00-10:00 Uhr eine 
Sprechstunde für die 
Bürger*innen angeboten.  

Fr. Pirzl gibt Auskunft zu 
verschiedensten Anliegen, die 
den Gesundheits-, Pflege- 
und/oder Sozialbereich 
betreffen. 
In der Volksschule Meiselding 
fand am 16.10.2025 ein 
Vortrag zu den Themen 
„Leistungsangebote und 
Förderungen im Gesundheits- 
und Sozialbereich“ statt. Das 
Interesse der Gemeinde-
bürger*innen war groß. „Ich 
glaube oft ist es einfach gut zu 
wissen, wo man Hilfestellung 
bekommt, wenn man sie 
benötigt. Als Laie ist es meist 
schwierig sich in der Vielfalt 
der Angebote zurechtzu-
finden. Umso wichtiger sind 
die bevölkerungsnahe Bera-

tung und Information“, erzählt 
Vanessa. Für das Jahr 2026 
stehen im Rahmen der 
Pflegenahversorgung Stamm-
tische für pflegende 
Angehörige und Interessierte 
sowie ein Gesundheitstag in 
Planung.  
Sollten Sie weitere Informa-
tionen zu ehrenamtlichen 
Diensten, gesundheitlichen, 
administrativen oder sozialen 
Belangen benötigen, nehmen 
Sie bitte mit Ihrer Pflegenah-
versorgerin Kontakt auf: 
 

Vanessa Pirzl, M.Ed 
Telefon: 0664/1071959 

E-Mail: 
vanessa.pirzl@ktn.gde.at

Pflegenahversorgung in der Gemeinde Mölbling

Mit der Pflegenahversorgung 
hat Kärnten als erstes 
Bundesland ein präventives 
Pflegemodell in den 
Gemeinden begonnen. Im 
August 2025 startete die 
Umsetzung der Pflegenah-
versorgung in der Gemeinde 
Mölbling, damit ältere und 
pflegebedürftige Menschen so 
lange wie möglich im 
häuslichen Umfeld verbleiben 
können. Ein weiterer wichtiger 
Baustein ist die Übernahme 
von Taxifahrten durch das 
Unternehmen TAXI 6767. Die 
Fahrten können direkt mit den 
jeweiligen Versicherungen 
abgerechnet werden. 
Wir freuen uns mitteilen zu 
können, dass das Unter-
nehmen TAXI 6767 ab sofort 
Vertragspartner der Öster-
reichischen Gesundheitskasse 

(ÖGK), der Pensionsversicher-
ungsanstalt (PVA), der 
Versicherungsanstalt öffentlich 
Bediensteter, Eisenbahnen und 
Bergbau (BVAEB) sowie der 
Sozialversicherungsanstalt der 
Selbständigen (SVS) ist. Durch 
diese Partnerschaften können 
Krankentransporte direkt mit 
den genannten Versicher-
ungen abgerechnet werden 
und bieten damit einen 
komfortablen und zuverläss-
igen Service für Bürger*innen 
innerhalb der Gemeinde. 
 
Die Leistungen des Taxi 6767 
im Überblick 
• Krankentransporte: Für 
Personen, die aus 
gesundheitlichen Gründen 
nicht mit öffentlichen 
Verkehrsmitteln reisen können 
und über einen ärztlich 

ausgestellten Transportschein 
verfügen. 
• Direkte Abrechnung: Die 
Kostenübernahme erfolgt 
direkt mit der ÖGK, PVA, 
BVAEB oder SVS, sodass für die 
Patientinnen und Patienten 
kein zusätzlicher Aufwand 
entsteht. 

• Flexibilität und Komfort: 
Unsere geschulten Fahrer und 
unsere moderne 
Fahrzeugflotte, inklusive 7- 
und 9-Sitzer, bieten maximale 
Sicherheit und Komfort. 
 

Vanessa Pirzl 
Pflegenahversorgung 

Krankentransporte durch Taxiunternehmen

Aufgaben:
Begleitung zu Einkaufsfahrten
Fahrten zu Arztterminen
Spaziergänge und gemeinsame Aktivitäten
Unterstützung und Begleitung im Alltag
Keine Pflegeleistungen!

Geboten wird:
Haftpflicht- und Unfallversicherung durch das Land Kärnten
Begleitende Basisschulung zur Vorbereitung auf das Ehrenamt
Aufwandsentschädigung für erforderliche Fahrten
Sinnvolle Tätigkeit für das Gemeinwohl

Gesucht werden Menschen, die:
Zeit und Bereitschaft für ehrenamtliches Engagement
mitbringen
Mit Herz, Geduld und Verantwortungsbewusstsein handeln
möchten

Ehrenamtliche gesucht!

Pirzl Vanessa, M.Ed
T: 0664/1071959
E-Mail: vanessa.pirzl@ktn.gde.at

Alle Informationen
rund ums Ehrenamt
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Gesund ins neue Jahr 

Gleich zu Jahresbeginn starten 

wir mit einem spannenden und 

praxisnahen Vortrag von: 

 

 

Gesundheitsmesse am 18. 

April 2026 

Gesund geht es weiter: Am 18. 

April 2026 findet im 

Vereinshaus Meiselding eine 

Gesundheitsmesse statt. Neben 

dem Roten Kreuz, Höraku-

stikern und Ärzt:innen aus der 

Region werden zahlreiche 

Aussteller vertreten sein. 

Besucherinnen und Besucher 

haben die Möglichkeit, 

kleinere Gesund-heitschecks 

direkt vor Ort durchführen zu 

lassen. 

 

Für die Kinder ist ebenfalls ein 

Unterha l tungsprogramm 

geplant, damit die Eltern in 

Ruhe durch die Stände gehen 

können. Auch für das leibliche 

Wohl wird selbstverständlich 

bestens gesorgt sein. 

Sicherheitstag am 19. 

September 2026 

Nach der Sommerpause folgt 

unser Jahreshighlight: der 

Sicherheitstag in Kooperation 

mit dem Zivilschutzverband 

Kärnten. 

 

Termin: 19. September 2026, 

Ort: Rund um Schule und 

Vereinshaus Meiselding 

Über 130 Einsatzkräfte werden 

vor Ort sein! Neben 

Bundesheer, Feuerwehr, 

Bergrettung, Hundestaffel und 

Polizei präsentieren sich viele 

weitere Organisationen mit 

spannenden Vorführungen 

und Fahrzeugen. Besucher-

innen und Besucher können 

hautnah miterleben, wie 

Einsatzkräfte in verschiedenen 

Szenarien zusammenarbeiten 

– ein aufregender Tag für Groß 

und Klein! 

 

Theaterworkshop in den 

Herbstferien 

Zum Abschluss des Jahres 

wartet noch ein besonderes 

Angebot für unsere jüngsten 

Gemeindemitglieder: 

Ein Theaterworkshop für 

Kinder in den Herbstferien lädt 

zum Mitmachen, Spielen und 

Ausprobieren ein. Kreativität, 

Teamgeist und jede Menge 

Spaß stehen dabei im 

Vordergrund. 

 

Auch 2026 ist wieder viel los in 

unserer Gemeinde! Von 

Gesundheit über Sicherheit bis 

hin zu Kultur und Gemein-

schaft – es erwartet uns ein 

Jahr voller abwechslungs-

reicher Veranstaltungen. 

Ankündigungen für 2026 – ein abwechslungsreiches Jahr 
in der Gemeinde Mölbling

Dr. Ewald Pichler, Arzt  

für Kinder- und Jugend-

heilkunde, zum Thema 

„Erste Hilfe bei Kindern 

und Säuglingen“. Inhalte: 

Kinderinternistische Not-

fälle (z. B. Pseudokrupp, 

H i rnhautentzündung,  

Bron-chitis, Aspiration, 

Fieberkrampf/Epilepsie u. 

v. m.), Unfallverhütung 

und Basic Life Support 

(theoretischer Input). 

 

Ein wertvoller Abend für 

alle Eltern, Großeltern und 

Betreuungspersonen! 

19. September 2026 

 

rund um das Vereinshaus 

in Meiselding

Besuchen Sie auch unsere  

Facebook-Seite
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Ankündigungen

Leidenschaft auf Rädern:  

 

Die Kraigerberg Classic Rallye - 

ein Staatsmeisterschaftslauf - 

feiert Jubiläum und macht Halt 

in Meiselding 

 

Wenn im Frühling wieder der 

Klang alter Motoren über die 

Kärntner Hügel hallt, dann 

wissen Oldtimerfreunde 

Bescheid: Es ist wieder Zeit für 

die Kraigerberg Classic Rallye! 

Und am 17. April 2026 gibt es 

dafür einen ganz besonderen 

Anlass – die beliebte Old-

timerfahrt feiert ihren 10. Lauf. 

Dazu haben sich die Veran-

stalter etwas Besonderes 

einfallen lassen und die Strecke 

erweitert. Besonders stolz darf 

Meiselding sein: Der Ort liegt 

direkt auf der Jubiläumsstrecke 

und wird Schauplatz einiger 

Sonderprüfungen sein, die sich 

mitten im Ortsgebiet abspielen. 

 

Zwischen 40 und 50 sehens-

werte Oldtimer werden an den 

Start gehen – Kulturgut und 

rollende Zeitzeugen, die 

automobile Geschichte leben-

dig machen und Erinnerungen 

an vergangene Zeiten wecken.  

 

Was aber ist eine Classic Rallye? 

„Dies ist ausdrücklich kein 

Autorennen“, betont der 

Organisator Herbert Lutten-

berger, der diese Classic Rallye 

in Mittelkärnten vor einigen 

Jahren in die Region geholt 

hat. Gefahren wird im 

normalen Straßenverkehr, 

selbstverständlich unter 

Einhaltung der Straßenver-

kehrsordnung (StVO). Wer hier 

mitfährt, sucht nicht den 

Geschwindigke i t s rausch ,  

sondern die genaue Navi-

gation mittels Roadbook, 

sowie die Herausforderung der 

Präzision und Gleichmäßig-

keit. Im Mittelpunkt steht das 

exakte Timing, das Gefühl für 

Tempo und die Fähigkeit, das 

eigene Fahrzeug mit Ruhe und 

Routine zu bewegen. Die 

Durchschnittsgeschwindigkeit 

liegt unter 50 km/h – und 

dennoch ist Spannung 

garantiert. 

 

Gerade bei den Sonder-

prüfungen, wie jener, die in 

Meiselding zu bewältigen sein 

wird, ist höchste Konzen-

tration gefragt. Die Abweich-

ungen der Sollzeiten liegen im 

hundertstel Sekunden-Bereich 

Wer hier Erfolg haben will, 

braucht Feingefühl, Erfahrung 

und ein gutes Zeitgefühl – und 

einen im höchsten Maß 

konzentrierten Co-Piloten, 

welcher die Taktik vorgibt und 

die Stoppuhr bedient. Für die 

Besucherinnen ist das die beste 

Gelegenheit, die Oldtimer mit 

ihren Fahrern und Beifahrern 

in dieser außergewöhnlichen 

Stresssituation aus nächster 

Nähe zu erleben. 

 

Aber bei einer Classic Rallye 

geht es um mehr als Motoren, 

Fahren und Wettbewerb. Es 

geht um Leidenschaft, Hand-

werkskunst und Gemeinschaft. 

Erfahrungsaustausch, mitein-

ander reden und für Fotos 

posieren gehört genauso dazu 

wie Technik aus vergangenen 

Jahrzehnten zu bewahren und 

im wahrsten Sinne des Wortes 

„in Bewegung“ zu halten. 

 

Ein Stück Nostalgie, das man 

nicht nur sieht, sondern spürt, 

hört und riecht.

Kraigerberg Classic Rallye

INFOKASTEN – KRAIGERBERG CLASSIC RALLYE 2026 
 

Was: 10. Kraigerberg Classic Rallye – Jubiläumsfahrt - Staatsmeisterschaftslauf 

 

Wann: Freitag, 17. April 2026, früher Abend  

 

WO: Interessante Position für die Zuseher: Anfahrt der Oldtimer zur Sonderprüfung  

über Alte Schulstrasse/Prof.Johann Duller Straße 

 

Route: Rundkurs durch die Region – mit Sonderprüfungen in Meiselding, Parkplatz Kirche  

(Eintreffen der Autos zwischen 18 und 19 Uhr) 

 

Teilnehmer: ca. 40–50 Oldtimer 

 

Besonderheit: Geschicklichkeitsbewerb, kein Rennen – Fahren im normalen Straßenverkehr 

 

Info & Anmeldung: www.kraigerberg.at 

Es muss aus Sicherheitsgründen ein Parkverbot am 17.04. von 

13.00 -19:30 verhängt werden. 

 

Ebenso muss die Prof. Duller Strasse am 17.04. für den Verkehr 

von 16:30 bis 19 Uhr für den Verkehr gesperrt werden. 

Notwendige Zu und Abfahrten für Anrainer werden durch 

Funktionäre geregelt 

 

Im Bereich der Sonderprüfungen ersuchen wir Zuseher um 

Disziplin, da die Rallye Teams mit höchster Konzentration die 

Prüfungen absolvieren müssen.
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Kinder und Jugend

Gemeinsam mit dem örtlichen 

Verein Olsa Bochteifl fand 

dieses Jahr wieder der 

Kinderkrampus in Meiselding 

statt. Die Initiative dazu 

stammt von den Olsa Bochteifl, 

die Kindern die Angst vor dem 

Krampus nehmen möchten. 

Diese Idee wurde von 

Bürgermeister (DI) FH Bernd 

Krassnig sofort aufgegriffen 

und als Anlass für ein 

gemeinsames Gemeindeevent 

genutzt. 

 

Am ersten Adventsonntag 

hatten Kinder und Erwachsene 

vor dem Vereinshaus in 

Meiselding die Gelegenheit, 

die Perchten einmal ganz aus 

der Nähe kennenzulernen – 

ohne Angst und ohne 

Aufregung. Viele Kinderaugen 

staunten, als sie entdeckten, 

dass hinter den 

furchterregenden Masken 

eigentlich sehr freundliche 

Menschen stecken. 

 

Für leuchtende Gesichter 

sorgte schließlich auch der 

Besuch des Nikolaus: Jedes 

Kind erhielt ein liebevoll 

z u s a m m e n g e s t e l l t e s  

Nikolaussackerl, gesponsert 

von der Gemeinde Mölbling. 

Wir bedanken uns recht 

herzlich für den tollen Einsatz 

der Olsa Bochteifl. 

 

Die Veranstaltung war ein 

voller Erfolg und vielleicht ist 

sie künftig ein fixer Bestandteil 

des Meiseldinger Advents. 

Kinderkrampus in Meiselding

Die Ganztagesschule der 

Volksschule Meiselding bietet 

ihren Schülerinnen und 

Schülern weit mehr als nur eine 

verlässliche Nachmittags-

betreuung – hier wird ein 

lebendiges Miteinander mit 

verschiedenen und liebevoll 

gestalteten Freizeitprogramm 

großgeschrieben. 

 

Besonders beliebt sind bei den 

Kindern die regelmäßigen 

Spielenachmittage mit den 

Mitgliedern der Initiative 

„Mitten im Leben“. 

Generationenübergreifende 

Begegnungen sorgen nicht nur 

für fröhliche Stunden, sondern 

fördern auch das soziale 

Miteinander und Verständnis. 

Neben diesen herzlichen 

Treffen erwartet die Kinder ein 

abwechslungsreiches Angebot 

an Erlebnis- und Spiele-

pädagogik – ob gemeinschafts-

fördernde Teamspiele oder 

andere Bewegungsangebote – 

für jeden Geschmack ist etwas 

dabei. Bei uns kommen 

Aktivitäten im Freien nicht zu 

kurz: Im Schulhof, am Fußball-

platz oder am nahegelegenen 

Spielplatz können sich die 

Kinder an der frischen Luft 

austoben. 

 

Kreativität wird bei uns 

ebenfalls gefördert: Ein buntes 

Bastel- und Zeichenprogramm 

lädt zum Ausprobieren, 

Gestalten und Entfalten der 

Fantasie ein. So entstehen 

immer wieder kleine Kunst-

werke, auf die die Kinder mit 

Stolz blicken können. 

 

Die GTS Meiselding zeigt 

eindrucksvoll, wie moderne 

Betreuung mit Herz, Verstand 

und Freude am Miteinander 

gelingen kann. 

 

„Unser Ziel ist es, den Kindern 

nicht nur einen Ort der 

Betreuung zu bieten, sondern 

einen Raum, in dem sie sich 

wohlfühlen, Freundschaften 

schließen und Neues 

entdecken können.“ 

 

Andrea Valent 

Leitung GTS 

Vielfältiges Freizeitangebot in der Ganztagesschule 
Meiselding. Spiel, Spaß und Gemeinschaft im Mittelpunkt 
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Kinder und Jugend

Ich freue mich, Ihnen auch 

heuer wieder Neuigkeiten aus 

der Volksschule Meiselding 

berichten zu dürfen.Heuer 

besuchen 65 Kinder unsere 

Schule, 14 davon sind 

Schulanfängerinnen und 

Schulanfänger der 1. Klasse. 

 

Zu Beginn des Schuljahres 

starteten wir mit einem 

feierlichen Eröffnungsgottes-

dienst, gefolgt von einem 

Wandertag zum Schloss 

Rastenfeld, bei dem die Kinder 

einen sonnigen Tag in der 

Natur genießen konnten. 

Ein besonderes Erlebnis war 

auch der Besuch der Kärntner 

Gärtner, die den Schülerinnen 

und Schülern spannende 

Einblicke in die Welt der 

Pflanzen gaben – als 

Erinnerung durfte jedes Kind 

eine Grünlilie mit nach Hause 

nehmen. 

 

Im Oktober wurde wieder 

fleißig gelernt, entdeckt und 

gefeiert. Bei einer Übung der 

Freiwilligen Feuerwehren 

Meiselding und Althofen 

konnten die Kinder den 

Ernstfall hautnah miterleben. 

Ein weiterer Höhepunkt war 

der Besuch von Landwirten 

aus der Gemeinde, die uns mit 

köstlichen regionalen Schman-

kerln verwöhnten. 

Zum 10. und 26. Oktober 

hielten wir eine besinnliche 

Feierstunde ab, in der wir 

dieser besonderen Tage 

unserer Geschichte gedach-

ten. Unsere 

Aktivitäten finden 

Sie auch auf 

unserer Schulhomepage, 

schauen Sie doch gerne hier 

vorbei. 

 

In den kommenden Wochen 

freuen wir uns auf viele 

weitere Erlebnisse: den 

verkehrsberuhigten Advent, 

den Adventgottesdienst, den 

Besuch des Nikolaus, die 

Klima- und Wasserschule, Mini 

Mint sowie einen Theater-

besuch in Klagenfurt. 

Im Februar steht dann bereits 

unser sportliches Highlight an – 

drei Schitage auf der 

Hochrindl. Die Schuleinschrei-

bung für das kommende 

Schuljahr findet am 

Donnerstag, dem 19. Februar 

2026, statt. 

 

Ein herzliches Dankeschön gilt 

unserem engagierten Eltern-

verein für die tatkräftige 

Unterstützung bei all unseren 

Aktivitäten! 

 

Das Team der VS Meiselding 

wünscht allen eine frohe und 

besinnliche Weihnachtszeit 

sowie alles Gute für das Jahr 

2026. 

 

Mit lieben Grüßen aus der 

Volksschule Meiselding 

 

Mag. Josef Buchart und Team 

Leiter der VS Meiselding 

Aktuelles aus der  
Volksschule Meiselding
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Kinder und Jugend

Ein herzliches Dankeschön an Alle, die uns im letzten und auch in diesem Jahr für einen Wandertag eingeladen
haben oder uns in irgendeiner Weise unterstützt haben. Ein besonderer Dank gilt dem MGV Meiselding, der uns
mit neuen Blumentafeln für den Garten sowie einem Kamishibai großzügig beschenkt hat. Wir haben uns sehr

darüber gefreut!

Kindergarten und 
KITA Meiselding

Kindergarten und 
KITA Meiselding

Nicola Kogler
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Kinder und Jugend

Im Kindergarten bunt und heiter,
 geht’s im Jahreslauf stets weiter.

 Wir basteln, malen, tanzen, singen,
 und lassen wild die Pinsel schwingen.

Ob draußen toben, drinnen bauen,
 neugierig in die Welt hineinschauen-

 bei Spielen, Festen, kleinen Taten
 dürfen Kinder Großes wagen!

Mit Eltern Hand in Hand vereint,
 die Zeit so froh und bunt erscheint.

 Ein Dank an alle – groß und klein –
 Fürs Dabeisein. Fürs Miteinandsein!

Nun strahlt der Baum im Kerzenschein,
 wir wünschen euch von Herzen fein:

 Ein frohes Fest, voll Tannenduft,
 Gesundheit, Freude, Weihnachtsluft.

Und wenn das neue Jahr beginnt,
 weht Hoffnung sanft wie Winterwind.

 Möge Glück euch stets begleiten –
 In frohen und in stillen Zeiten.

Wir wünschen frohe 
Weihnachten 

und ein gutes neues Jahr 2026!

2
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Sonstiges

Kindergarten
Meiselding

Pfarrplatz 1

9312 Meiselding

Tel: 0676 / 88 987 359

E-Mail: kiga-meiselding@kindernest.or.at

Öffnungszeiten
Halbtags: Montag bis Freitag von 6:30 Uhr bis 13:00 Uhr

Ganztags: Montag bis Donnerstag von 6:30 Uhr bis 16:30 Uhr

Freitag von 6:30 Uhr bis 15:30 Uhr

2 Regelkindergartengruppen im Alter von 3 - 6 Jahren

Schließzeiten:

Weihnachtsferien: 24.12.2025 - 06.01.2026

Sommerferien: 25.08 - 28.08.2026

Preise:

Das Land Kärnten finanziert 100% des Elternbeitrages abzüglich

der Verpflegungskosten

Essenstarife: 3 mal die Woche Essen - 63€

4 mal die Woche Essen - 82€

5 mal die Woche Essen - 105€

10€ - Arbeitsmittelbeitrag pro Monat für jedes Kind

Zusatzaktivitäten im Kindergarten:

Musik Mobil 1x in der Woche

Ausflüge / Wandertage

Mitwirken bei Festen und Feierlichkeiten

Bei Fragen sind wir gerne telefonisch erreichbar!

Die Anmeldewoche für das KIGA-Jahr 2026/27 ist vom
16.-20. März 2026

KKi

Essenstarife

10€ - Arbe

82€

105€

t ffür jedes Kind

eergarten:

WWoche

e

nd Feierlliicchhkkeeiitteenn

KinderTagesstätte
Meiselding

Pfarrplatz 1

9312 Meiselding

Tel: 0676 / 88 987 358

E-Mail: kita-meiselding@kindernest.or.at

Öffnungszeiten
Halbtags: Montag bis Freitag von 6:30 Uhr bis 13:00 Uhr

Ganztags: Montag bis Donnerstag von 6:30 Uhr bis 16:30 Uhr

Freitag von 6:30 Uhr bis 15:30 Uhr

1 Gruppe im Alter von 1 - 3 Jahren

Schließzeiten:

Weihnachtsferien: 24.12.2025 - 06.01.2026

Sommerferien: 24.08. - 28.08.2026

Preise:

Das Land Kärnten finanziert 100% des Elternbeitrages abzüglich

der Verpflegungskosten

Essenstarife: 3 mal die Woche Essen - 63€

4 mal die Woche Essen - 82€

5 mal die Woche Essen - 105€

10€ - Arbeitsmittelbeitrag pro Monat für jedes Kind

Zusatzaktivitäten im Kindergarten:

Ausflüge / Wandertage

Mitwirken bei Festen und Feierlichkeiten

Bei Fragen sind wir gerne telefonisch erreichbar!

Die Anmeldewoche für das KITA-Jahr 2026/27 ist vom

16.-20.März 2026

KKin

der Verpflegungskost

Essenstarife

10€ - Arb

82€

1055€€

aat für jedes Kind

deergarten:

e

und Feierlliicchkeeiitteenn

An einem Haushalt Amtlic

Das Schiteam

 G
 

 
Abfahrtszeiten:  10:45 Uhr Althofen (Ho
 11:00 Uhr Mail (Glas Pl
 11:05 Uhr Dielach 
 11:15 Uhr Meiselding 
 11:25 Uhr Treffling 
 11:30 Uhr Mölbling (Au
 

Rückfahrt: 16:00 Uhr Hochrindl 
 

Schikurs mit staat
mit U

Traditi
Siegerehrun

 

Kostenbeitrag: 215€/Kind  G
(inkl. Imbiss  250€/Kind  G
mit einem Getränk   b
von 26.bis 29.12.) 350€/Kind  G

*
G

 
 
Anmeldung: BKS Althofen, 10. O
 IBAN: AT88 1700 00

Die Einzahlung gilt a
Telefonnummer!, N

 
 

Anmeldeschluss: Ausnahmslos bis Mi

Anfragen:  0664 406 1944 Chris
 

 

Auf euer Kommen freuen sich Chr
Der Veranst

Am ersten T

che Mitteilung z

m Meiselding la

Gemeinde Sch
vom 26.12. bis 30.12.

auf die Hochr
ofstätter „Hofistro“)  
lieschnegger) 

utohaus Prasser) 

tlich geprüften Schilehrern der Schisch
Unterstützung vom Schiteam Meiseldi
ionelles Abschlussrennen am 30.12.20

ng im Vereinshaus Meiselding um ca. 1

Gemeinde Mölbling-Meiselding 
Gäste aus der Gemeinde Althofen (100€ Zuschus
bereits abgezogen) 
Gäste aus anderen Gemeinden *  
*Gäste aus der Gemeinde Kappel: Teilbetrag von 
Gemeinde Kappel retourniert. 

ktoberstraße 
004 2402 0729 
als Anmeldung, daher bitte unbedingt folgendes 

Name, Alter, Einstiegsstelle und ob das Kind Schi-

ittwoch den 17.12.2025 (begrenzte Teilnehmerza

stian  oder    0664 128 9890

Achtung Helmpflicht!!!  
 

 

ristian und Charly mit Team sowie Bürgerme
talter übernimmt keine Haftung für Unfälle!
Tag bitte den Haftungsausschluss unterschreiben

zugestellt durch Post.at 

det zum traditionellen  

hikurs 
2025 

indl 

hule Hochrindl,  
ng 
025 
17:00 Uhr 

s von Gemeinde Althofen  

100€ wird von der 

angeben:  
-Anfänger ist. 

ahl) 

0 Charly 

eister DI Bernd Krassnig 
!! 
 
































